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ESC-Leitlinien 2020 im Schatten
der COVID-19-Pandemie

Auch in der Kardiologie wurde das Jahr
2020 infolge der COVID-19(„coronavi-
rus disease 2019“)-Pandemie zu einem
Jahr mit ungeahnten Herausforderun-
gen.Bereits indererstenWellederPande-
mie wurde das Thema „COVID-19“ von
uns in einem eigenen Herz-Themenheft
4/2020 und einem zugehörigen Editorial
aufgegriffen [1]. Die Pandemie hat seit-
dem auch in der Herz-Kreislauf-Medi-
zin relevante Kollateralschäden hinter-
lassen. Wir wissen, dass SARS-CoV-2
(„severe acute respiratory syndrome co-
ronavirus 2“) nicht nur die Lunge, son-
dern auch Herz und Gefäße schädigen
und Thrombosen auslösen kann. Sehr
bedauerlich war das paradoxe psycho-
logische Phänomen, dass Patienten mit
akuten Herzinfarkten und Schlaganfäl-
len aus Angst, sich im Krankenhaus mit
SARS-CoV-2 zu infizieren, im Notfall
viel seltener als zuvor ärztliche Hilfe in
Anspruch genommen haben. Weltweit
wird seit dem Ausbruch der Pandemie
in allen Akutkrankenhäusern und Herz-
zentren ein signifikanter Rückgang der
Notfallaufnahmen von Herzinfarkt- und
Schlaganfallpatienten um bis zu 40% be-
richtet. Viele Patienten kommen entwe-
der gar nicht oder viel zu spät zu ei-
ner lebensrettenden Reperfusionsthera-
pie in die Klinik. Das Phänomen dürfte
auch längerfristigeAuswirkungen auf die
kardiovaskuläre Morbidität und Morta-
lität haben. Beim Schreiben dieses Edi-
torials im November 2020 befindet sich
Europa in einer zweiten Infektionswelle
mit einem erneuten „Lockdown“ wegen
der rapide ansteigenden Infektionszah-
len. Nach Informationen der Johns Hop-
kinsUniversitywurdenbis zum30.Okto-
ber 2020 weltweit 46.118.051 Menschen
mit SARS-CoV-2 infiziert. Weltweit sind

bisher 1.196.020 Menschen an oder mit
der Erkrankung COVID-19 verstorben
[2]. InDeutschlandwurden bis zumglei-
chen Zeitpunkt 539.530 Menschen infi-
ziert, 10.494 Todesfälle im Zusammen-
hangmitderErkrankungCOVID-19wa-
ren zu beklagen.

Wegen der COVID-19-Pandemie
konnten im Jahr 2020 auch kardio-
logische Kongresse einschließlich der
Jahrestagung der European Society of
Cardiology (ESC) nicht mehr als Prä-
senzveranstaltungen, sondern nur noch
als Faculty-Veranstaltungen oder virtu-
elle Onlinekongresse stattfinden. Da die
Planung neuer ESC-Leitlinien eine Vor-
laufzeit von mehr als 2 Jahren hat, waren
das Virus SARS-CoV-2, die Erkrankung
COVID-19 und deren Einfluss auf die
Kardiologie bei der Leitlinienplanung
für das Jahr 2020 noch vollkommen
unbekannt. Im Rahmen des Online-
kongresses der ESC im August 2020
wurden 4 neue Leitlinien zu folgenden
Themen vorgestellt und zeitgleich online
im European Heart Journal publiziert:
die „2020 ESC Guidelines for the ma-
nagement of acute coronary syndromes
in patients presenting without persistent
ST-segment elevation“ ([3]; 79 Seiten
Volltext), die „2020 ESC Guidelines for
the management of adult congenital
heart disease“ ([4]; 83 Seiten Volltext),
die „2020 ESCGuidelines for the diagno-
sis and management of atrial fibrillation
developed in collaboration with the Eu-
ropean Association of Cardio-Thoracic
Surgery (EACTS)“ ([5]; 126 Seiten Voll-
text) und die „2020 ESC Guidelines on
sports cardiology and exercise in pa-
tients with cardiovascular disease“ ([6];
80 Seiten Volltext). Zu allen 4 ESC-
Leitlinien 2020 sind wie immer kürze-

re Pocket-Guidelines erhältlich. Diese
Pocket-Versionensindgebührenpflichtig
und müssen bei einer Mindestabnahme-
menge von 10 Exemplaren bei der ESC
angefordert werden.

Wegen der bedrohlichen Entwick-
lung der COVID-19-Pandemie und
deren hoher Relevanz für kardiovasku-
läre Erkrankungen hat die ESC nach
der ersten COVID-19-Welle zusätzlich
ein Positionspapier mit dem Titel „ESC
Guidance for the diagnosis and manage-
ment of CV disease during the COVID-
19 pandemic“ ([7]; 119 Seiten, letztes
Update 10. Juni 2020) herausgegeben.

Die Intention des vorliegenden Leit-
linienhefts ist es, erneut eine schnellere
Verbreitung der recht umfangreichen
ESC-Leitlinien im deutschen Sprach-
raumzuerreichen.DieAufgabenstellung
für die deutschsprachigen Autoren war
erneut die komprimierte Beantwortung
der Frage: „Was ist in den ESC-Leitli-
nien 2020 neu, und was ist besonders
wichtig?“

Für die Bearbeitung der „2020 ESC
Guidelines for the management of acute
coronary syndromes in patients presen-
ting without persistent ST-segment ele-
vation“konntenwirdieAutorenH.Thiele
und A. Jobs aus Leipzig gewinnen. Un-
ser Mitherausgeber der Zeitschrift Herz,
Prof. Thiele, ist einer der beiden „lead
authors“ dieser ESC-Leitlinie. Die „2020
ESC Guidelines for the management of
adult congenital heart disease“ wurden
vonF.J. Ruperti-Repilado,C.Thometund
M.SchwerzmannausBernkommentiert.
A.S. Shamloo, N. Dagres und G. Hin-
dricks aus Leipzig haben die „2020 ESC
Guidelines for thediagnosis andmanage-
ment of atrial fibrillation“ bearbeitet, wo-
bei Herr Prof. Hindricks gleichzeitig der
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„lead author“ der zugrunde liegenden
ESC-Leitlinie ist. Die „2020 ESC Guide-
lines on sports cardiology and exercise
in patients with cardiovascular disease“
wurden von Herrn Prof. Halle aus Mün-
chen bearbeitet. Es sind die ersten Leit-
linien der ESC zur Sportkardiologie.

Die Kommentierung der ebenfalls
sehr umfangreichen „ESC Guidance for
the diagnosis and management of CV
diseaseduringtheCOVID-19pandemic“
hat Herr Prof. Maisch, Mitherausgeber
von Herz, übernommen.

Die Herausgeber dieses Leitlinien-
hefts 1/2021 wünschen den Lesern der
Zeitschrift Herz in diesen schwierigen
Zeiten v. a. Gesundheit und Sicherheit,
ein baldiges Ende der Pandemie und
erneut viel Freude bei der Lektüre dieses
Hefts.

Ihre
Dr. med. Rolf Dörr
Prof. Dr. med. Bernhard Maisch
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Aktuelle Informationen

Aktuelle Entwicklung zu
COVID-19 bei Springer Nature
und Springer Medizin

Springer Nature und Springer Me-
dizin unterstützen die globale Re-
aktion auf die COVID-19-Pandemie,
indem ein schneller und direkter Zu-
gang zu den neuesten verfügbaren
Forschungsergebnissen und Daten
ermöglicht wird.

Auf der Homepage SpringerMedizin.de
finden Sie ein immer aktuelles Dossier mit
Beiträgen, Forschungsarbeiten und Ergeb-

nissen zu SARS-CoV-2 sowie relevanten

Links.
Darin z.B. auch die kürzlich publizierte

Empfehlung von DIVI, DGIIN, DGAI
und DGP zur Intensivtherapie von
Patienten mit COVID-19.

Springer Nature arbeitetmit globalen

Organisationen zusammen, und verlinkt

über SpringerNature.com/de auf eine
eigene Landingpage mit einer Vielzahl an

Information sowie freiem Zugriff auf die
COVID-19-Contentplattformenvon

Nature Research, BioMed Central (BMC)

und Springer.

Das Dossier zu Coronavirus / Covid-19 von
Springer Medizin finden Sie hier:

www.springermedizin.de/covid-19
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